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Sin neuer frauenberul .
lDetekiioin .l

Von
Edwin T . Woodhall.

Schauplatz: b:i Verkaufsraum eines wel . de. ^An¬
ten Londoner Juweliers . Personen : eine gut -
gekleidete, hübsche Dame , der Juwelier , ein altes
Oelbild . — Die Dame fährt in einer Lurus -Limou-
sine vor dem Laden vor . rauscht hinein und fragt
den Juwelier hoheitsvoll nach schönen Ringen .
Der Juwelier verbeugt sich und bringt einige be¬
sonders kostbare Exemplare herbei. Die Dame
nimmt sich Zeit und plaudert angeregt über Iuwe -
len und Schmuck — ein Gebiet , auf dem sie an-

uniiiMifiiiiiiniiüiiiiimniinniniiiiiiiiiuniniHininHifmimiiiimmtuinini

Der Dichter Amolt Bronnen und seine junge
Frau , geb . Prowe , nach der Trauung in der

Paulubkirche in Berlin -Zihieodorf .

unauffällig von einer tüchtigen Warenbausange -
stellten zur Strecke gebracht wurde : jede der Sieben
safi ein halbes Jahr hin .er Schloß und Riegel .

Ich habe viele junge Detektioimien zu Schüle-
rinnen oder Untergebenen gehabt und war immer
wieder verblüfft über ihre raffininrten Tricks .
Stets entdeckte ich einen katzenarügen Zug in
ihnen , der an einem Mann ine zu bemerken ist.

Im allgemeinen ist eine einsam jagende Ver-
brecherin viel schwerer zu überrumpeln als eine
Bande , denn ste braucht sich nicht nach anderen,zu
richten, sie mich nur auf sich selbst Rücksicht nehmen
und verfällt dabei auf allerhand neue Kniffe.
Kürzlich erst konnte ich den Patentmantel einer
Ladendiebin bewundern : er bestand aus mehreren
dünnen Mänteln , die an den Rändern fest zusam -
mengeheftet waren , so durch eine falsche Tasche
unheimlich viel Gegenstände in den „Sack" hinein --
bugsiert werden konnten.

Die Erfahrungen privater Detektivagenturen
zeigen, das , Frauen zwar in unauffälligem Beob¬
achten und Verfolgen von Personell nicht besonders
gut sind , das, sie aber ihre Arbeiten stets sehr ge-
wissenhaft und stets mit echt weiblicher Schlauheit
durchführen — besonders, wenn es gegen eine
Gelchlechtsgenossin geht.

Dan neuerdings uniformierte Polizistinnen im
Dienste ihren . .Mann " stehen , isl bekannt . Da-
neben aber wächst die Zahl der nichtuni 'ormierten
weiblichen Kriminalbeamten , die übriacns nach
den neuesten Erfahrungen der Polizeiwissenschaft
möglichst jung und möglichst hübsch sein sollen .
„Mittelalterliche Fanatikerinnen und sauertöpsi-
sche Jungfern " taugen , wie der frühere Präsident
von Scotland Aard oft und gern bekräftigte , nicht
für den Geheimdienst. Ein kräftiqer Beamter
wird sicher manchen Verbrecher gefesselt abliefern
können — aber einer hübschen Detektiv ! » gelingt
es merkwürdigerweise viel leichter , ihr Opfer zu
fesseln und in diesem Zustand dorthin zu diri -
gieren , wo sie es haben will .

Die Detekiioin hat sich neben ihrem männlichen
Kollegen durchaus gleichen Rang und gleiche Ach -
tung errungen . Benachteiligt ist sie freilich durch
geringere Körperkräfte , obgleich Iiu >Iitiu und

ander « Tricks sie in vielen Fällen schützen werden :
und benachteiligt ist sie dadurch , daß ihr von
Frauen selten geholfen wird , während der Detektiv
manchen Erfolg mit Hilfe von Frauen erzielt . —

Vielleicht entwickelt sich hier ein neuer Berufs -
zweig für das tüchtige Mädchen von heute . Wenn

auch weibliche Kriminalbeamte noch nicht in die
höheren Stellen eingedrungen sind-, so werden sie
doch mehr und mehr im Geheimdienst verwendet
— und mit Verstand , mit Entschlossenheit und
Energie wird sich eine moderne Frau auch auf
diesem gefährlichen Posten durchsetzen.

Line verdienstvolle Forscherin.
Die bekannte deutfch « Naturforscherin Pro -

fessor Dr . Anna -Maria R h oda - T r d m a n n
beging am 5. Dezember ihren 60 , Geburtstag .
Tic wurde in Hers 'eld in Hessen geboren und
widmete sich ursprünglich dem Lehrerinnen -
berufe . 1AK , schon ein Jahr , nach dem sie das
Abiturium gemacht hatte , erlangte sie den Dok-
torgrad . Fünf Jahre arbeitete ste dann am
Robert -Koch- Justttut in Berlin . Kurz vor dem
Ausbruch des Weltkrieges hatte sie einen Ruf an
die Aale -Universität , einer der berühmtesten
Hochschulen der .Vereinigten Staaten , Folge ge-
leistet und wurde dort Lektor in Biologie . Auch
nachdem sie vom Nockefellerinstitut als Associate
an der neuen Abteilung für tierische Pathologie
in Prineeton , einem Posten , der einer deutschen
Prosessorstelle gleichkommt , angestellt wurde , be-
hielt sie die Stelle in Aale bei . Sie hatte sich in
den ersten Iahren ihrer wissenschaftlichen Tätig -
keit der Erforschung der krankheitserregenden
Protozoen gewidmet . Außerdem wurden The -
meu der allgemeinen Biologie mit Hilfe der
einzelligen Lebewesen zu löseu versucht, die Pro -
bleme des Alterns , des Wachstums uud der
Fortpflanzung . In Amerika lernt « sie die Züch-
tung lebender Zellen kennen und hat sich seit
1913 diesem Spezialgebiet zugewendet . Trotz
der ihr öort gebotenen glänzenden Arbeitsmög -
lichkeiten versnchte sie bei Beginn des Weltkrie -
ges nach Deutschland zurückzukehren , mußte aber
erkennen , daß für ungewöhnlich befähigt « weib-

Deutschlands erste Meisterinnen der Hauswirtschaft

scheinend völlig zu Hause «st. Der Juwelier ist
tief beeindruckt . Nun kommt der große Augen-
blick : es ist niemand sonst im Verkaufsraum ,
irgendeine gleichgültige Frage läßt den Iuweliet
auf die Strage oder auf seine Uhr oder sonstwohin
schauen , und blitzschnell hat die Dame die billige
Imitation in ihrer Hand für den Fünftausend -
Mark -Ring vor ihr ausgetauscht.

Oh . sie hat es jetzt keineswegs eilig : sie flirtet
noch ein wenig mit dem Juwelier , sucht sich schließ¬
lich einen Ring aus und bittet , ihn für sie zurück--
zuhalten , bis sie ihren Mann aus dem Büro her-
beigeholt hätte . Der Juwelier ist sehr einver -
standen. Mit einem fröhlichen „Guten Morgen !"

wendet sich die Dame zum Ausgang .
Jetzt tritt die dritte Perion in Erscheinung. An

dem großen alten Oelbild gegenüber der Kundin
war seit dem Beginn des Austritts eine merkwür-
digen Veränderung aufgetreten : die Augen des
spanischen Granden darauf hatten sich auf die
schöne Besucherin geheftet und sie dauernd beob --
achtet. War das Mädchen, das nun der Dame den
Weg zur rettenden Tür oertrat , ein Bote aus dem
Ien eits ? Darnach sah sie nicht aus . und ihre
energische und erfolgreiche Leibesvisitation schien
auch nicht dafür zu sprechen , daß ein längst ver--
storbener Spanlerherzog die schöne Dame expreß
zu sich beordern lassen wollte. Der herbeigeholte
Polizist klärt den ganzen Sachoerhalt : der Iuwe -
Her hatte , um sich gegen Diebstähle zu schützen , eine
Detektivin engagiert , und das junge Mädchen
hatte dem Porträt kunstvoll die Augen ausge -
stachen und sie bei allen Verhandlungen mit Kun -
den durch ihre eigenen lebendigen und wachsamen
Augen ersetzt. So entdeckte sie den blitzschnellen
Griff der Dame , so konnte die Durchsuchung der
Diebin den gestohlenen Ring mit der Firmenmarke
des Juweliers schnell zutage fordern . —

Der Fall ist nicht erdichtet, er ist mir während
meiner eigenen Praxis aufgefallen als ein Bei -
spiel unter vielen , wie klug die weiblichen Detek-
tive vorgehen. Die Zahl der beamteten Detek -
tivinnen ist in allen Ländern in ständigem Wach -
fen begriffen : daneben aber legen sich mehr und
mehr einsichtige Unternehmer — hauptsächlich
Warenhausbel ' tzer, Juweliere . Privatdetekteien —
einen Stab geschulter weiblicher Detektive zu .

Kein Warenhaus kommt mehr ohne Detektivin --
nen aus . Warenhäuser sind seit jeher nicht nur
Iagdgesilde der tüchtigen Hausfrau , sondern auch
Iagdgefilde für Ladendiebinnen und deshalb für
ihre gefährlichsten Feinde — die Detektivinnen .
Welche Beobachtungskraft und Gewandtheit jede
dieser einfach gekleideten, anscheinend harmlosen
Frauen im Laufe ih ' es Tagewerks aufbringt , mag
oft unglaublich erscheinen . Sie erinnern sich der
Gesichter einmal erwi 'chter Diebinnen auffallend
gut . sie tauschen gegenseitig ihre Erfahrungen aus ,
sie können nach einiger Praxis aus den Gesten der
Beobachteten und aus ihrer eigenen Kenntnis der
weiblichen Psycho schließen . wann der Zugriff in
das Warenlager unmittelbar bevorsteht — das
alles macht sie auf die'em Gebiet unübertrefflich.
Ich erinnere mich eines Falles , wo eine Bands
von sieben abgebrühten und ausgekochten Laden--
diebinnen , die in einem starken Tourenwagen
nacheinander alle Städte Englands „bereisten",

t rau Jjoiieyuc , h rau Jockel , trau v. imikku , luuu l loteniiaucr , Frl . Herne .
I « der Wirtschaftsschule des Land«sv« rbanbes Deutscher Hausfrauenvereine fand die erste
Prüfung der Anwärterinnen auf den Meistertitel statt . Die Hausfrauen --„Gesellinncn " die

nne 1/ «jahrige Ausbildung genossen hatten , machten mit Glanz ihr Meisterstück .
'

Alle vor Weihnachten nicht in die
Sparkarte e ngetragenen

Strümpfe u. Handschuhe
werden nachträglich gutgeschrieben .sind wieder eingetroffen - ,

MODEHAUS Julius SlraußKAISERSTR . 189 _ J

Die kluge Hausfrau
deckt ihren Bedarf an

Lebensmitteln
Kohlen
Schuhen

nur im eigenen Geschäft

Aufnahme frei !

lEOUlFNISVIRESH
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Beitrittserklärungen
in a >len
Abgaüestellen

liche Wissenschaftler damals noch keine Berwen -
dungsmögglichkeiten in ihrem Baterlande bestan-
den. So ging sie wiederum nach Amerika zurück.
Sic versuchte dort neben anderen Forschungen
der Entstehung des Krebses vom biologischen
Standpunkt aus nahezukommen , es gelang ihr
schon 1917 Zellwucherungen zu erzeugen und
gegen die Hühnerpest aktive Jmmunisationen
hervorzubringen , aber hier wurde sie durch das
Eingreifen der amerikanischen Regierung 191S
gestört . Ein Opfer der durch die amerikanische
Presse geschürten Kriegspsychose und Deutschen-
hetze , saß sie VA Monate in Untersuchungshaft . ,
Ihre Versuchstiere mußten vernichtet werden ,
iveil man in ihnen Jnfektionsträg « r witterte .
Auf Bürgschaft freigelassen , durfte sie doch ihr «
wissenschaftlichen Untersuchungen nicht fortsetzen
und weder Laboratorien uoch Bibliotheken be-
treten . Im März ISIS kehrte sie in die Heimat
zurück und wurde im August desselben .wahres
Leiter der ncugegründeten Abteilung für experi¬
mentelle Zellforschung , besonders Gewebeziich--
tung im Universitätsinstitut für Krebsforschung
in Berlin . Ein Jahr später erhielt sie den Lehr -
auftrag für experimentelle Zellforschung , den
ersten tn Deutschland . 1924 wurde sie zum außer -
ordentlichen Professor an der medizinischen Fa -
kultät der Berliner Universität ernannt . In
ihrer Lehrtätigkeit hat sie zahlreich« Männer
und Frauen unterrichtet , die wieder an ver -
schiedensteu Instituten des Auslands Zweig¬
stellen für experimentelle Zellforschung einrichten
konnten . In den letzten Jahren könnte Rhoda
Erdmann sich wieder mehr eigner produktiver
Forschungsarbeit widmen , nachdem die erste Zeit
vor allem dazu gedient hatte , den Unterricht auf
diesem ganz neuen Gebiet tn die richtigen For -
men zu bringen und das , was ihr Amerika
Renes gegeben hatte , zunächst mit bescheideneren
Mitteln in Deutschland zu verbreiten . Sie selbst
erklärt , daß sie der Wissenschaft außer einer
Meng « kleinerer Forschungen vier Befunde ge --
geben hat , darunter sind für die brennenden
Fragen der Krebsforschung von besonderer Be --
deutung , daß sie die Rolle der sogenannten
Makrophagen für das Krebsproblem beleuchtete,
der Zellen im menschlichen Körper , die eine ganz
besondere Verwandtschaft mit dem Krebsgift
haben , und das; es ihr ferner gelang , was für
das Säugetier noch nicht gezeigt worden war ,
mit Hilfe von Filtraten Sängetierkarzinome zu
erzeugen . Professor Rhoda Erdmann hat zahl -
reiche hn<hbedeutsame wissenschaftliche Arbeiten
veröffentlicht und von ihr eutdeckte Tatsache »
sind in die Lehrbücher der ganzen Welt über -
gegangen . Reben ihrer Lehr - und Forscher --
arbeit ist sie noch Herausgeberin eines Archivs
für experimentell « Z« llforschuug . (5 . M .

Seiden strümpfe ans Zucker . Auf einer Zu -
fammenknnft kanadischer Chemiker demon -
strierte ein Gelehrter ein Verfahren , wonach
aus gewöhnlichem Zucker Cellulose erzeugt
wird , aus welcher nach bekannten Verfahren
Kunstseide , Papier , Farben , Lacke gewonnen
werden können . Besonders für die Strumpf -
Industrie sei dieses Verfahren von Bedeutung .
lDan » werden also Frauenbeine noch süßer !
Der Schriftleiter .)

Der Wunsch der Verlobten !

Teppiche
nur vom

/ leppichhaus
< C/Kaufmann

Kaiserstr . 157, 1 Treppe hoch

gegenüber der Deutschen Bank
und Disconto-Gesellscbalt .
Teilzahlung — Ratenkauf abk

MARIA WEISS
"

Scnwed. Heiltymnasiik . o ' ttiooad . Turnen u . Massage
Westendstrasse 07 II
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Todes -Anzeige .
Mein lieber Mann , unser guter Vater

Michael Fälk , Privatmann
ist nach kurzer , schwerer Krankheit , im (59. Lebens¬
jahre . am Montag abend 6 Uhr . sanft entschlafen .

Karlsruhe , den 30. Dezember 1930.
Xiiebigstr . 9 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Anna Falk , geb . Kairies .
Dr. Max Falk , Zahnarzt.
Erna Falk.

Die Beerdigung findet am Mitttwoch , dein 81 . De¬
zember . 3 Uhr nachmittags , von der FnedhofkapeMe
aus statt . ,

Von Beileidsbesuchen bitten wir dankend absehen
zu wallen . *

Kristall u . SchlilfgarniSuren
Sektkelche , Römer
Bowlen und Bowlengläser

tiir Silvester
finden Sie in reicher Auswahl bei

Ufoidemar Schmidt
Kar :- , Ecke AmallenstraBe .

beseitigt erfahr Kaufmann d . Vergleiche .
Kapitalckesch. usw . Keine Borau Zahlung !
Diskretion ! Man wende sich vertrauensvoll
unter Nr . 44« ! ins Tagblattbüro .

Wäscherei Roil
liefert

Qnaiifäts-
Wäsche

trocknet auch im
Winter mit
Frischluit

[utater

aus eig . Kellerelen

y

DOrfiheimer . n -.70
Dürfth. Fouerberg . . r , i °»
WachenheMter m?
KOnigsb. ReRemlaii . 1 ?
Rousslllon 1 ??
Esparon . Ii !
Cola da Bourgogae . . . 1Ü
macon i £
SLEmiüsn . 1 !?
medac . , . . 2°?
Preise mit Glas . — 10 Pfg . Rückvergütung

Glühwein
Zwei Flaschen Rotwein werden mit ca . 150 gr
Zucker , etwas ganzem Zimmt . ein bis zwei Nel¬
ken und einer halben in Scheiben geschnittenen

Zitrone zum Kochen gebracht .

Batavla-ArBeutstrac / JamaiRa -RumvErschiiitt
sher WelD &rand / LlKfira

Sdia
Bowlen

amwdne
ODsMaiimweiite

/ SewiCHlrüätle

S °
/o Rabatt

Schaumweine ausgenommen .

Statt jeder besonderen Anzeige .
Ks hat Gott gefallen , unsern lieben Vater . Groß¬

vater . Bruder . Schwager und Onkel

Meint MsUr
heute nachmittag 4 Uhr . im Alter von 67 *4 Jahren ,
heimzurufen .

Karlsruhe . Bruchsal , den 30 . Dezember 1930 .
Werderstr . 4 .

In tiefer Trauer :
Frau Marie Rebesbercer
Rudolf Rebesberger und Familie .

Die Beerdigung findet am Freitag . 2 . Januar ,
mittags 12 Uhr . von der Friedhofkanelle aus statt .

Von Blumenspenden und Beileidsbesuchen bittet
man absehen zu wollen .

5 Zimmer-
Mnung

mit Etagenbeiz . . Bad
evtl , eingerichtet , irnd
Zubehör für kl . Fa¬
milie auf 1 . April 31
Sit mieten gesucht . An -
geb . in . Preisang . unt .
Nr . 4467 i . Tagblattb .

Ruhiges Zimmer ,
Nabe Kunstschule , ans
1. Jan . gesucht . Preis -
angebote unt . Nr . 39
ins Tagblattbüro erb .

Amtliche Anzeigen

Erweiterung des Strafeenbahnbetriebs
in der Süuesternacht.

In der Nacht vom gl . 12 . zum 1. 1. ver -
kehren die lebten Züge der Linie 1 ab Markt -
platz nach Mühlburg O.W und 1 .05 , nach
Durlach 0 .58 und 1.04 Uhr .

Letzter Zug der Linie 5 ab Marktplatz
nach Flugplatz 0 .30 Ubr .

Letzter Zug im Pendelbetrieb nach Dax -
landen 1 .10 Uhr ab Erzbergerstratze . nach
Knielingen 1 .10 Uhr ab Lame » platz .

Karlsruhe , den Dezember 1930.
Städtisches Bahnamt .

3 Z .-Mtinunnen
evtl . mit Autogarage .
geräumig , m-od . . Ecke
Gebhard - . Welsenstr .,
auf 1 . April zu ver -
mieten . Näheres :

L . Körner ,
Klauprechtstrabe 18.

Telephon 3151.

2—3 Zimmer
mit Küche an Wohn .-
Berechtigte auf 1 . 2.
od . 1 . 3 . zu vermiet .
Angebote unt . Nr . 43
ins Tagblattbüro erb .

SwmmwzverWgeruno.
Die Gemeinde Plittersdorf versteigert am

Samstag , den S . Januar 19» 1 , vormittags
10 Uhr beginnend , auf den Rheininseln fol -
gendes Stammholz :

88 Stück kanadische Pappeln 1 . , 2. , 3. nnö
4 . Kl . von 4,28 Am . abwärts .

33 Stück Weiden 2 ., 3 . und 4 . Kl . von
1,37 t> m . abwärts .

6 Stück Bellen 3 . und 4 . Kl . von 1,73
Fe stme ter abwärts .

Plittersdorf , den 2« . Dezember 1930.
Das Bürgermeisteramt .

11 11 r i n

Zwangs-
Bersteigerung.

Mittwoch , d . 81 . Dez .
1080, « achmitt . 2 Udr ,
werde ich in Karls -
ruhe , im Pfandlokal ,

Herrenstrabe 45a ,
gegen bare Zahlung
im Bollslreckungswege
öskentlich versteigern :

1 Schreibtisch . 2 Bll -
der . 1 Nachttisch u . 1
Bett mit Rost . Scho -
ner , Matratze , 2 Kis -
len u . Deckbett .

Karlsruhe , den
l>. Dezember 1030 .

Römmele .
Gerichtsvollzieher .

Wir haben zu ver -
mieten , in unseren
Neubauten in der
Babnbosstrahe :

5 und S Zimmer-
Mnungen

modern ausgestattet ,
sos . od . später . Näh . :
Bahnhofs » . SO. 3 . St .
oder Seminarftr . 10,
Büro . Telephon 64.

Zwangs-
Berlteixerung.

Mittwoch , d . 8t . Dez .
1980. nachmit «. 2 Uhr .
werde ich in Karls -
ruhe tm Pfandlokal .

Herrenstraße 45a .
qcgen bare Zahlung
im Vollstreckungsweae
össentlich versteigern :

2 Herrenfahrräder , 1
Vertiko , 1 Schreibtisch .

Karlsruhe den
30. Dezember 1930.

Schick .
Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung.
Die Inhaber der im

Monat Mai <930 uu -
ler Nr . 15 174 bis mit
Nr . 19 441 ausgestell¬
ten bzw . erneuerten
Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert ,
ihre Pfänder b . läng -
ftenS 8. Januar 1981
auszulösen oder die
Scheine bis zu diesem

fle
-tpunkt erneuern zu

assen , widrigenfalls
die Pfänder zur Vir¬
steigerung gebracht
werden .

Karlsruhe , den
22. Dezember 1930.
Städt . Psnndleihkasse .

Einfamilienhaus
in der Dammerstock -
siedlung mit 4 Zim -
mern , 1 Kammer und
1 Arbeitsnische . ein -
aericht . Bad , Küche ,
Zeiitralheizuiia u . Ne -
benräumen , Preis
105 .— , sos. ioc « zugs °
halber zu vermieten .

Anfraaeii :
Büro Volkswohnnnv .

Seminarftraw 10 .

5 Zim .- MlMNg
2 . St . . herrschastl ., in
sr . Wohnlage , Etag .»
Heizung , eingeb . Bad ,
2 Balkon «, zu verm
Näheres :
Kriemhildenstr . 4 . pt

5 Zim .-Wchnung
mit Bad sofort oder
später zu verm . Näh .

Kais « rstratze 75,
im Schuhgeschäft .

Ecke Ritter - u . Gar -
tenstraße . 3 Treppen ,
reichl . Zubehör , ein --
gerilbt . Badezim . , auf
1. April zu vermi « t .
Preis 130 M . Näher . :

L. Körner .
Klauviechtstrahe 15.

Telephon 3151.

4 Zim .-Wohnnng
mit Bad zu vermiet .
Preis 100 M .

Westendstrahe 18.

4 Zimmer-
Wolinmg

2 . Stock , in ruh . saub .
Hause tzwisch . Haupt -
post u . Stcsanicuftr .s
ist auf 1 . April zn
120 M pro Monat zu
vermieten . Angebote
unt . Nr . 4468 i . Tag -
blattbüro erbeten .

3 Zim .-Mluiung
sof. beziehb .. beschl .-fr .
billig zu vermieten .
Görger . Moltkestr . 135.

Moderne , geräumige
3 Zim .-Mhnung

Hirfchstrafte 1 >2,
mit Et .-Heiz . , einaer .
Bad . Manl . u . allem
Zubehör , versetzuugs «
halber auf 1 . April
zu vermiet . Erfragen

Jollustraße 29 , IV .

Möbl . Zimmer
» it u . reichlich möbl . ,
osort od . spät . zu ver -

mieten , el . Licht , Tel .
eovoldstr . ll , III .

Frdl . möbl . hzb. Zim -
mer preisw . zu verm .
A malienstr . 61 (Gart . >
Nett . , gcinütl . möbl .

Zimmer , el . Licht, an
sol berusst . Herrn od .
Fräul . auf 1. Januar
billig zu vermieten .

■)iuuiiftraf -,e 18, IV .

Eut möbl . Zimm .
an solid , bess . Herrn
zu vermieten .
August astra ße 9 , III

Zentrum
Gut möbl . , 2senstrig .
Zimmer , Schreibtisch .
Chaisel . , Elektr ., sos .
od . später zu vermiet .
Waldstr . II , 2 Tr . . l .

Eins . möbl . sauberes
Zimmer auf fof . oder
1. Jan . zu vermieten

Steinstraße 3 , IV .
Schönes Zimmer

mit 1—2 Betten , el .
Licht , sosort zu verm .
Kriegsstrabe 92 , II .

Billige Schlasstelle .
1 Zimmer m . 2 Bett .
an Herrn od . Dame
zu vm . Zu erfr . Lach-
n erftr . 24. Hth . . va rt .
S » S» möbl . Zimmer
m» eins , solid . Herrn ,
el . Licht , zu vermiet .

Werdervlatz 34a , II .
Möbl . Zimmer

zu vermieten .
Donglasstr . 20 , vt . r .

Gut möbl . Zimmer
el . Licht , bill . abzug .

Lessingstratze 9 , II .
beim Muhliurg . Tor .

Mädchen , lg I .. ev . .
^icht ab 15 . Januar
Stelle alsHaustochter
in gut . Hause . Gesl .
Angebot « unt . Nr . 44
ins Tagblattbüro erb .

gebraucht , gut erhalt . ,
zu kaufen gesucht . An -
geböte unter Nr . 4600
ins Tagblattbüro erb .

Laden und Lokale
lobt . Büro

pari . , sep . in . Damps -
Heizung , zu vermi « t .
_ Karlstrahe 58.
Mittel » . , beste G . - L.

für Prax ., Büro . ff .
Etaa .-G . . 6 Z .-Wohn . ,
1 . St . , zu verm . mit
schön , gr . Salon , be-
auein . breit . Ausgang .

Lichtentaler Str . 1 .
Laufs ., Baden -Baden .

4 neue , moderne
Rufo -Garagen

mit einer Cbanffrur -
wohng .. 2 Zim . , Küche
u . Zubeb . . sofort od .
spät , zu vm . I . Dan -
Walter . Rvonstraß « 7.

Suche auf 1. April
1931 moderne
6 Zim .-Wchnung
mit Heizg .. nur Süd -
Weltstadt . Angeb . unt .
Nr . 4599 i . Tagblattb .

6 Z
.

- (i)o!inun $
mit Bad , 3 Mansarden , KriegSstraße 71,
Ecke Hirschstraße . 2 Stock , auf 1. April 1931
zn »ermieten . Anzusehen 10—12 n . 8—8 Uhr .

Z ZimmoHuiti
beschlagnahm «?« ! , od . 2 leere Zimmer , mögl
m . Bad , zentral « Lage , I . od . 2 . Stock , bis
1. Febr . von Herrn gesucht . Angeb . nur m >t
Preisangabe u . Nr . 40 ins Tagblattbüro erb .

Neubauten- Stösserstruße tlr. 10-18
in schöner, freier Weststadtlag « , mit guter Straßen -
bahnverblndung , sind

j« mit Badezimmer und Zubehör , sowie

Mi £aöeniotale
per 1 . Februar , 1 . März oder 1. April 1981 prelsivert
m vermieten . «Ohne Bankostenznschnki .» Anfragen
erbeten an :

baugelönge SeiseneS vemerlungsges. m . d . ö.
Hardtstrahe Nr . 37. — Telephon Nr . 1834.

WWMML MM W H

Akt .-Ges . sucht

seriösen Vertreter
der bei den Einkaussstellen von Kranken -
kassen sehr gut eingeführt ist . »ur Mitfüh -
rung eines gualitativ erftkl . pharm . Prava -
rates . Mfl . Angebote unter Nr . 4S ins
Tagblattbüro erbeten ^

Kostenlos gibt Huskunft und IMn
in allen Versorgunas - u Aursorgeangelegen -
heiten seinen Piiiglicdern der Reichsverband
Deutscher Kriegsbeschädigter und .Krieger - ^
Hinterbliebener Geschäftsstelle Marie -Aleran
drastraiie 8. Ecke SarlNrahe Sprechstunden :
Dienstag und Donnerstag : morgens 9 bis
12 Ubr , nachmittags 3—6 Uhr . Samstags :
morgens 9— 1 Uhr .

Gottesdienst -Anzeiger .
Donnerstag , den 1. Jannar 1931 <R «» iahr ) .

Evangelische Stadtgemeind «.
Stadtkirchr : 10 Uhr : Pfarrverwalter Ruh -

^^
Tchlohkirche . 10 Uhr : Kirchenrat Fifcher .
Johanniskirche : >-10 Uhr : Bikar i> nchs .

11 Uhr : Kindergottesdienft , Vikar stuchs .
Chriftnokirchc . 10 Uhr : Kirchenrat Rohde .
Marknsvfarrei iGcmcindehans Blüchersti .

2V) . 10 Ubr : Vikar Lic . Mülbaupt .
Lntherkirche . -41» Uhr : Vikar B «rnlehr .

^ 11 Ubr : Christenlehre . Kirchenrat Weide -
meier .

MatthänSkirch «. 10 Ubr : Pfarrer SemMer .
11 '/- Udr : Kindergottesdien « , Psr . Hemmer

Beiertheim . >410 Uhr : Piarrer Dreher .
Städt . Kraukenhaus . 10^ Uhr : Ober -

kirchenrat Sprenger . . . . . . .
Ludwig - Wilhelm - Krankenbeim . 5 Ubr :

Oberkirchenral Sprenger .
Uarl - Sriedrich -Gedächiniskirche . ^ 10 Uhr :

Psarrer Lic . Benratb
Albpsarrei IGemeiiidehaus AlbNedlungl .

^ 10 Ubr : Gottesdienst
Diakonissenhauskircke . 10 U . : Pfr . Käufer .
Rüppurr . - ^10 Ubr : Pfarrer Steinmann .
Rinlheim . 10 Uhr : Pfarrer Gerhard .
Stadtmission . Neujahr : 3 Uhr : Bibel -

stunde . Sonntag , 4 . Januar : 3 Ubr : Bibel -
stund « . 8 Uhr : Allgemeine Versammilung .

Evang .- lnth . Gemeinde .
Kapelle , Lutherplatz . Donnerstag . 1. Jan .

10 Ubr : Kirchenrat Pavenbrock . — Sonntag .
4 . Jan . 10 Uhr : Senior L«pper au ? Frei -
bürg .

Zionskirche . Silvester , g Ubr abend ! : Pr «-
digt und Weihnacht . — Neujahr , 10 Uhr
und 8 Uhr : Predigt . Barth

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stephan . Gottesdienst wie an Sonn -

tagen : '.412 Ubr : Schülcrgottesdienst ! *i3 U . :
feierl . SSeihnachtsvcsper . „

Altes Binzeiitlnshano . Vi7 Uhr : hl . Messe :
8 Uhr : Amt . ^

St . Elisabethkirche . Gottesdienst am Mor -
gen wie Sonntags : mittags M>3 Uhr : An¬
dacht zn Ehren des heiligen Namens J «su.
— Freitag : 7 Uhr : Herz -Jesu - Messe .

St . Bernhardnskirch « . » Uhr : hl . Messe :
7 Uhr : bl . Messe ; 8 Uhr : Deutsche Sing -
messe mit Predigt : ' 410 Uhr : Predigt und
Hochamt : '412 Uhr : Schülcrgottesdienst :
*63 Uhr : feierl . Vesper . — Krcitag : 7 Uhr :

6 Ubr : Frühmesse : 7 U ,
Komlnunionniessc : 8 Uhr : Deutsch ? Sing -
messc : '410 Uhr : Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Segen : ',U2 Uhr : Kindergot¬
tesdienst : >43 Ubr : Weihnachtsan dacht .

St . BonisatinSkirchc . 6 und 7 Uhr : Früh -
messen : 8 Uhr : Singmesse mit Predigt :
*410 Ubr : HaiivtgottcSdicnst mit Predigt u .
Hochamt : *£ 12 Uhr : Kindcrgottesdienst : *48
Uhr : Vesper : von 3 Udr an Beichtgelegen -
hcit . — Freitag : % 7 Uhr : Herz °Jesu - Amt
mit Segen .

Herz- Jesn -Kirch« . *410 Uhr : Singmesse
mit Predigt : *43 Uhr : Vesper .

St . Peter - nnd Panlokirche . 6 Uhr : Früh -
messe und B «ichtgelegenheit : >><8 Uhr :
Familienkommunion : 8 Uhr : Deutsche Sing -
messe mit Predigt : *410 Ubr : Hochamt mit
Predigt : '.412 Uhr : Kindergottesdienst : >i8
Uhr : Vesper . — Freitag : 7 Uhr : Herz -Jesu -
Amt mit Weihegebet und Segen .

Hl . ĉ istkirch « iDarlanden ». Festtäglicher
Gottesdienst .

St . JofcfSkirche (Grünwinkel ) . 7 Ubr :
Beicht : -.48 Ubr : Frübinesse : *410 Ubr : Hoch-
amt und Predigt : 2 Ubr : Andacht zum
heiligsten Namen Jesu . — Freitag : 7 Uhr :
Herz -Jesu -Amt mit Tegeu .

Hl. Kreuzkirche IKnielingeni . *47 Ubr
und und *48 Uhr : hl . Kommunion : toll U . :
Amt mit Predigt : *42 Uhr : Weihuachts -
vesvcr . — Freitag : 7 Uhr : hl . äJicffc .

Zt . Antoniuskapelle <Eg « enstein ) : %0 U . :
Amt mit Predigt : nachm . 5 Uhr : Corporis -
Christi -Brudcrschaftsandacht . ,

St . Michaelskirche «Beiertheim ». *47 Ubr :
Frühmesse : 8 Ubr : Singmesse mit Predigt :
*410 Uhr : Hauvtgottesdiknst mit Predigt u .
Hochamt : 11 Uhr : Kindeis » ttesdienst : 2 Uhr :
Weihnachisvesper . — Freitag : to7 Uhr : hl
Messe : 7 Uhr : Her »-Äesu -Amt mit Litanei
und ^ «gen .

St . Cliriakus - n . Lanrentinskirche «Bulach ».
'.47 Uhr : Beichtaelegenheit : *48 Ubr : Früh -
messe : *410 Ubr : Hochamt mit Predigt : 2 U . :
Vesper .

St . Nikolauskirche «Rüppurr ». 6 Ubr :
Beicht : 7 Uhr : Frühmesse : g Uhr : Amt mit
Predigt : 11 Uhr : Kindergottesdienst mit
Predigt : 2 Uhr : WeihnachtSvesper .

St . Konradskirche . '.48 Uhr : Frühmesse :
>410 Uhr : Amt mit Predigt : >43 Uhr : An -
dacht zu Ehren d« s hl . Namens Jesu . —
Freitag : 7 Uhr : bl Messe zu Ehren des
göttl . Hcrzens Jesu mit Litanei , Weihe -
gebet und Segen . — Samstag : 4—7 Ubr :
Beichtaeleaenheit .

Städt . Krankenhaus . Samstag . 2— *43 U . :
Beichtgelegenbeit . — Sonntag : *49 Uhr :
Singmesse mit Predigt .

St . Martinskirche «Rintheim ». *48 Ubr :
Frühmess « : tolv Uhr : Prod ' gt und Hoch-
amt mit Segen . 2 Ubr : WeihnachtSvesper ,
—. Freitag : *48 Uhr : Herz -Jesu -Amt .

Nähmaschine 45
mehr , schöne Chais « -
longueS 25 . 30 u . 35A ,
Sofa 35 M . Diwan
55 u . 85 .k , Küchen -
kredenz 25 . II , Bücher¬
schränke 65 .U . Kom¬
inode 25 M . Verttko 30
it . 45 M , Itür . Schrk .
20 .Ii , desgl . neu 35.^ ,
2tür . Schränk « v. 25^
an . Spiegelschrank 75
Mk . , Waschkommode
m . Marmor u . Spie -
gelanssatz 60 u . 85 Jt .
2 gl . Nachttische mit
Marm . 30 M , Aus¬
ziehtische 35, 45 it . 65
Mk . , 4 neue L« d« r -
stühle 80 ,U . bei

Walter .
L >: d wig - Wilhel mstr . 5 .

Alt -katbolisch« Stadtgemeinde .
Auferftcbiiiigskirchc «Heitzstrahe 3>: Snl -

vester <31 . Dezember ) : 0 Uhr : Jahresschlus ?»
Andacht mit Predigt . — Neujahr : 10 Uhr :
Deutsches Amt mit Ansprache .

Herd gt . . 20 M . Ccfen
von 5 .M an .

Lstendftras !« 14 .

Eleg . , pol . , moderner
Divl . -Tchreibtisch

kl . Schreibt . 45 M . kl .
Sofa mit Sessel 45 ^ .
kvtisch 21 Ji . « ucher -
schränke . Ich. Betten ,
Schränke m . u . ohne
Spiegel , Walchkomm .
U. Nachttisch m . Mar -
mor bei K a st n r r ,
Douglasstr . 2v, Lad .

Weiße Metallbette «
17 Jt , hochh. Bettstel¬
len m . Rost 15 u . 20,
Federbett .. Itür . Schrk .
18 ./( . 2tür . Schränk «
von 25 M an , Wasch¬
kommode 25 tt . 35 M ,
Vertiko 33, Auszieh¬
tische . Aktenschrank m .
lö Fächer . Bücherschrk .
85 pol . Büs « tt 140,
Sofa und 4 Stühle .
Cbais «louguc . extra
starke Küchenhocker u .
sonst . Gegenst . . alles
sehr bill . b . Gutmann ,
Rudolsstrabe 12 .

Suchen Sie
etwas »u verkaufen

zu kaufen
zu vermieten
zu mieten
zu tauschen

oder Angestellte
Arbeiter
Hauspersonal

oder eine Stelle in
einem Büro
einem Haushalt

oder Kapitalien
5o inserieren Sie im

„Karlsruher Tapblat^

vi» 3 . Januar
Damenmänte ! 20 %
Kindermänfel R.b.i

Daniels Homeiens!»
Wilhelmstraße 30 , 1 Treppe

Ratenkaufabkommen / Zahlungserleichterung
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